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Jir Beſteuerung des kechniſchen Fortſchritts

Von C Gothein Mitglied des Reichstages
1 Die Beſteuerung der Kraftübertragung

Gas und Elektrizität ſind keine eigentlichen Kraftquellen
ſie ſind Methoden der Kraftübertragung erſtens der in der
Kohle ruhenden durch teilweiſe Verbrennung oder Ver
gaſung nutzbar zu machenden Kraft letztere der gleichen oder
in anderen Naturkräften meiſt des natürlichen Waſſer
efälles vorhandenen Kraft

Die ältere Technik war in der Verwertung dieſer Kräfte
an die Stelle ihrer Erzeugung gebunden Die Transmiſſion
der Kraft von der Erzeugungsſtelle durch Dampfleitungen
Zahnräder Wellen Riemen Seile oder Ketten Druckwaſſer
oder Druckluft iſt wegen des damit verbundenen Kraftver
luſtes nur auf kurze Entfernungen möglich die durch Gas
auf erheblich weitere ſo daß von einer Kraftquelle aus
bereits Bezirke von 30 Kilometer und mehr Durchmeſſer ver
ſorgt werden können auf große Strecken ſchließlich bei rela
tiv geringen Anlagekoſten und Kraftverluſten durch Elektri
zität Dazu kommt daß die Methode die Verbrennungs
wärme der Kohle auf dem Umweg über die Verdampfung
von Waſſer im Dampfkeſſel nutzbar zu machen vielfach eine
unrationelle iſt daß oft der Weg der Vergaſung und der
direkten Verwendung des Gaſes in Gaskraftmaſchinen vorzu
ziehen iſt Dort wo ſolche Gaſe als Nebenprodukt gewonnen
werden iſt er ohnehin gegeben Je mehr die Gewinnung
der Kohlen in die Tiefe geht und koſtſpieliger wird umſo
notwendiger erweiſt ſich die Brennmaterialökonomie gilt es
doch auch mit den ſich nicht mehr erneuernden Naturſchätzen
ſparſam umzugehen

Das war der glänzenden techniſchen Entwicklung der
beiden letzten Jahrzehnte die Signatur gibt ſind die Fort
ſchritte auf dem Gebiete der elektriſchen Kraftübertragung
und der Vergaſung der Brennſtoffe Nicht als ob die Technik
des Dampfes ſtillgeſtanden hätte die Dampfturbinen die
ſtändig verbeſſerten Dampfkeſſel ſind ein ruhmreiches Zeug
nis für den raſtloſen Fortſchritt auch auf dieſem Gebiet Aber
unverkennbar ſind wir aus dem Zeitalter des Dampfes in
das des Gaſes und der Elektrizität übergetreten

Daß Deutſchland bei dieſer gewaltigen techniſchen Um
wälzung nicht zurückſtand ſondern dank des intenſiven Hand
in Hand Arbeitens von Wiſſenſchaft und Technik mit die
Führung übernahm hat zu dem gewaltigentechniſch
wirtſchaftlichen Aufſchwung weſentlich beige
tragen deſſen wir uns bis vor faſt 154 Jahren erfreuten
Er hat es uns vor allem ermöglicht einen teilweiſen Aus
gleich zu finden für die ſchwere wirtſchaftliche Schädigung
durch die Verteuerung der Lebensmittel infolge der Schutz
zollpolitik Freilich in dem Maß wie ſich andere Völker dieſe
techniſchen Fortſchritte ebenfalls zu Nutze machen verringert
ſich unſer Vorſprung macht ſich die durch verkehrte handels
politiſche Maßnahmen bewirkte Schädigung um ſo nach
teiliger fühlbar

Jn dieſem kritiſchen Moment wo die induſtrielle Tätig
keit ohnehin erſchlafft iſt will man ihr mit einer weiteren
Verteuerung ihrer Produktionsmittel in den Rücken fallen
will vor allem den Fortſchritt der in der techniſchen Entwick
lung ſtehenden modernen Kraftübertragungsmethoden hem

men Jn Zeiten ſchlechter Geſchäftlage und mangelnder Er
trägniſſe iſt die Jnduſtrie ohnehin wenig in der Lage koſt
ſpielige Verſuche zu machen Verbeſſerungen einzuführen
Es iſt aber eine unglaublich naive Auffaſſung anzunehmen
daß die großen techniſchen Erfindungen auf glücklichen Ein
fällen beruhten Sie ſind im Gegenteil faſt ausnahmslos
das Ergebnis jahrelanger konſequent fortgeſetzter wiſſen
ſchaftlich techniſcher Arbeiten und Verſuche und auch nach
der wiſſenſchaftlichen Löſung eines Problems bedarf es meiſt
noch jahrelanger koſtſpieliger Arbeiten um die Sache für
die Praxis brauchbar zu geſtalten Zunächſt iſt der finan
zielle Nutzen der neuen Methode gegenüber der alten oft nur
unbedeutend erſt durch deren weiteren Ausbau wird er er
heblich Hier aber legt ſich eine Steuer wie ein Reif auf
die Blüten der anfängliche Nutzen wird durch ſie in Verluſt
umgewandelt auf die Anwendung verzichtet und damit die
Weiterentwicklung aufgehalten

Die Elektrochemie und die Elektrometallurgie ſind im
Begriff eine große Entwicklung zu nehmen der einen wie
der andern wird der Lebensfaden abgeſchnitten wenn ihnen
die elektriſche Kraft um Pfg für die Kilowattſtunde ver
teuert wird

Jeder Jnduſtrielle muß ſcharf rechnen

Der Bergwerksbeſitzer kalkuliert ſorgfältig ob der
Schachtventilator mit eigener Antriebsmaſchine und
Keſſelanlage billiger arbeitet oder mit elektriſcher
Kraftübertragung von einer Zentrale her der Hoch
ofenbeſitzer ſtellt die gleiche Rechnung an bezüglich
der Gießaufzugsmaſchine uſw Wird der Nutzen durch
eine Steuer illuſoriſch gemacht ſo bleibt man beim
älteren an ſich zwar unrationelleren Verfahren da
mit aber kommt man gegenüber dem Ausland das ſo
verkehrte Steuern nicht kennt ins Hintertreffen

Eine Verteuerungder elektriſchen Kraft
übertragung kann auch techniſche Fort
ſchritte verhindern die der Unfallgefahr ſteuern
Die moderne Fabrik mit elektriſcher Transmiſſion kennt nicht
mehr die langen Transmiſſionswellen mit den vielen Rie
menſcheiben von denen aus jede Arbeitsmaſchine ihren An
trieb erhält und die die Quelle unendlich häufiger ſchwerer
Unfälle waren ganz abgeſehen davon daß die Nerven der
Arbeiter unter dem Anblick der ſtändig raſch rotierenden
Transmiſſionen litten Welcher Fabrikbeſitzer wird künftig
noch die koſtſpielige elektriſche Transmiſſion einführen wenn
deren Betrieb durch eine Steuer erheblich verteuert wird

Die ſoziale Wirkung dieſer Steuer iſt
überhaupt das Betrübendſte Erſt Gaskraft
maſchinen und elektriſche Kleinmotoren ermöglichten dem
Kleingewerbetreibenden und Handwerker die Verwendung
mechaniſcher Kraft und damit den Wettbewerb gegen den
Großbetrieb Jſt das etwa die gerühmte Mittelſtandspolitik
daß man ihnen den Gebrauch des Motors unterbindet

Aber auch zahlreiche Großbetriebe vermögen die Steuer
nicht ohne die ſchwerſte wirtſchaftliche Schädigung zu er
tragen Gar manche elektriſch betriebene Straßen oder
Kleinbahn die mit Ach und Krach ihre 2 Prozent Divi
dende zu zahlen vermag wird damit ertragslos denn die
Fahrpreiſe zu erhöhen ſtatt 10 Pfg etwa 11 Pfg für die
Fahrt zu nehmen iſt unmöglich Vielfach ſind ſolch wenig

Fenilleton
Der Kaiſer und die Hohkönigsburg

Vortrag des Wiedererbauers der Hohkönigsburg

Bodo Ebhardt
Nachdr verb en H Berlin 25 Okt

Von unſerem Berichterſtatter
Jn Gegenwart des Kaiſers der Kaiſerin und der Prin

zeſſin Viktoria Luiſe hielt heute nachmittag im Konzertſaal
de Königlichen Hochſchule für Muſik in Charlottenburg
W bekannte Wiedererbauer der Hohkönigsburg Architekt

odo Ebhardt einen Vortrag über Die Hohkönigs
urg und ihre Wiederherſtellungen Ein erleſenes Publikum füllte den geräumigen Saal bis

za J den letzten Platz Unter den Zuhörern bemerkte man
75 reiche Mitglieder des Reichstages des Preußiſchen Land

Vertreter der Diplomatie zahlreiche Offiziere und im
9 ntergrunde des Saales viele Kadetten der Lichterfelder
ſt eradettenanſtalt Vom preußiſchen Miniſterium waren
hienen die Miniſter Breitenbach Delbrück

gt el er und von Moltke Vor der Bühne war ein
oßes Modell der Hohkönigsburg aufgeſtellt

mohit uktrich um 3 Uhr kam das bekannte gelbe Auto
n il des Kaiſers vor dem Portal der Hochſchule in der Fa

nſtraße an Jm Vorraum zum Konzertſaal wurde das
i er von den Vorſtandsmitgliedern der Vereinigung
nah rhaltung deutſcher Burgen empfangen Die Kaiſerin
vele aus den Händen des Architekten Ebhardt einen pracht

J Blumenſtrauß entgegen und das Kaiſerpaar und ſein
Feſſedt betrat vom Publikum ehrfurchtsvoll begrüßt den

Er xBodo Ebhardt begann ſeinen Vortrag e r
Er warf zunächſt einen hiſtoriſchen RA auf die Ge

rentable raßenbahnen in den Händen von Gemeinden die
damit ſchwer belaſtet werden

Die Elektrizitätsſteuer belaſtet auch einſeitig die ſüd
deutſchen Staaten die dem Norden für Kohle tribut
pflichtig ſind die ihnen außerdem durch die Fracht auf große
Entfernungen erheblich verteuert wird Da ſie andererſeits
über relativ umfangreiche Waſſerkräfte verfügen ſind ſie auf
die elektriſche Kraftübertragung angewieſen davon ſie nutz
bar zu machen hängt zum guten Teil ihre indrſtrielle Ent
wickelung ab die durch die Elektrizitätsſteuer hintangehalten
werden würde

Schluß folgt morgen früh,

e e eVie Keuregelung der Sonntagsruhr
Meldung der Saale Zeitung

o Berlin 27 Okt 1908
Bekanntlich hat der Reichstag wiederholt den Wunſch
ausgeſprochen an Stelle der fünfſtündigen Sonntagsarbeit
die zweiſtündige zu ſetzen Jn Verfolg dieſer Wünſche
hat das Reichsamt des Jnnern bei den Bundesſtaaten an
gefragt wie ſich dieſelben zu einer derartigen Reform ſtellen
würden Das preußiſche Handelsminiſterium hat ſeinerſeits
von den Handelskammern und anderen gewerblichen Ver
tretungen Gutachten eingefordert Das Miniſterium des
Jnnern hat ſich an die Polizeiverwaltungen um gutachtliche
Aeußerungen gewandt und das Unterrichtsminiſterium hin
wieder hat die geiſtlichen Behörden übex die beabſichtigte
Reform zu Worte kommen laſſen

Wie unſer Berliner Vertreter nun aus zuverläſſiger
Quelle mitteilt ſind in den preußiſchen Miniſterien dieſe
Gutachten bereits eingetroffen Mit wenigen Ausnahmen
ſprechen ſie ſich dahin aus daß in den Städten die Sonntags
arbeit prinzipiell verboten und daß nur dur
Ortsſtatut eine zweiſtündige Arbeitszeigeſtattet werden ſoll Tunlichſt ſoll die Arbeit am Sonntag
in der Zeit nach dem Gottesdienſt verrichtet werden dürfen
Nur der Handel mit wichtigen Nahrungsmitteln ſoll von
dieſer Beſtimmung ausgenommen ſein Für das flache Land
ſoll je nach Bedürfnis die Arbeitszeit am Sonntag auch auf
mehr als zwei Stunden ausgedehnt werden dürfen Die
Entſcheidung darüber ſoll den zuſtändigen Verwaltungs
organen vorbehalten bleiben Das Gutachten der preußiſchen
Regierung wird erſt in den nächſten Wochen ſoweit fertig
ſein daß es dem Reichsamte des Jnnern überreicht werden
kann a auch die übrigen Bundesregierungen in nächſter
Zeit ſich äußern werden wird der e zu
Anfang des nächſten Monats mit dem neuen Geſetze be
ſchäftigen können

0

Schach dem Kanzler
4 Mit dem Hinweis auf die von konſervative

Seite partei offiziös angekündigte Fehde gegen die
von dem König von Preußen in feierlich verleſener Thron
rede angekündigte Landtagswahlreform verknüpft
die nationalliberale Braunſchweigiſche Landeszeitung die
Erzählung eines Vorfalls der ihr von beſonderer Seite
aus Berlin mitgeteilt worden iſt Die Geſchichte ſoll zwei
bekannten Politikern paſſiert ſein die ſich durch direkte Aus
ſprache mit den maßgebenden Stellen über die Ausſichten
der preußiſchen Wahlreform unterrichten wollten

ſchichte der Burg die allezeit in der Hand der Mächtiaſten
der Erde geweſen ſei ſchilderte die Zerſtörung der Bur
in der Raubritterzeit und ihre erſte Wiederherſtellung durch
die ſchweizeriſche Familie des Grafen von Thierſtein
im 15 Jahrhundert Am 7 September 1633 während der
Wirren des dreißigjährigen Krieges wurde die Burg den
Schweden übergeben und von dieſen bei ihrem Abzug im
Oktober 1633 vollſtändig ausgevlündert und in Brand ge
ſteckt Seit dieſer Zeit lag die Burg als Ruine da ein will
kommener Steinbruch für die umwwahnende Bevölkerung
und eine Schutzſtätte für das Geſindel Am 4 Mai 1899
wurde dann die Burg von der Stadt Schlettſtadt dem Kaiſer
zum Geſchenk gemacht und auf deſſen Befehl mit einem Ge
ſamtkoſtenaufwande von 2500 000 Mark ſo wieder hergeſtellt
wie ſie zur Zeit der letzten Bewohner ausgeſehen haben
dürfte Bodo Ebhardt wies ausdrücklich darauf hin daß die
Mitteilungen als ob die Hohkönigsburg als ein alt
elſäſſiſches Muſeum gedacht geweſen und mit Rückſicht auf
dieſen Zweck wieder erbaut vollkommen irrig ſei Durch
zahlreiche Lichtbilder erläuterte er ſeine Ausführungen und
nahm dabei Gelegenheit zu erklären daß die in letzter Zeit
vielfach aufgeſtellte Behauptung als ob die reſtaurierte
Burg nicht ein getreues Bild der alten Burg böte falſch ſei
Die kürzlich aufgefundene Elfenbeinplakette die auch von
dem Reichstagsabgeordneten des Zentrums Dr Pfeiffer als
Beweis gegen die Anſicht des Wiedererbauers der Burg an
geführt worden ſei könne ebenſogut ein Abbild der Wart
burg und des Kremls in Moskau darſtellen wie die
Hohkönigsburg Nur in einer Beziehung ſei der neuauf
geführte Bau nicht eine getreue Kopie der uralten Burg
und zwar im großen Saale Hier ſei aber aus rein
architektoniſchen Gründen von einer getreuen Nachbildung
abgeſehen worden Jntereſſant war die Mitteilung daß
er beſtimmte Teile des gewaltigen kühnen alten Baues durch
Sachverſtändige in bezug auf die Tragkraft der Pfeiler und
Gomölka habe prüfen laſen Trotzdem wach der Bexach

nungen dieſer Sachverſtändigen das Mauerwerk der Burg
theoretiſch unbedingt einſtürzen müßte ſei es doch wieder
ſo aufgeführt worden wie es Jahrhunderte lang allen
Stürmen getrotzt habe An der Hand der Lichtbilder ſchil
derte Ebhardt die unendlichen Schwierigkeiten bei den
Vorarbeiten zur Wiederherſtellung der Burg die die Ent
fernung ungeheurer Schuttmoſſen und zeitraubende Aus
grabungen die genaue Durchforſchung alter Archive und
eingehende Studien der wenigen erhaltenen Urkunden und
Abbildungen erforderlich machten

Neun Jahre ſo führte der Redner aus haben die Ar
beiten gedauert voller Kämpfe und tiefgehender Erregungen
auch in der Oeffentlichkeit im weiteſten Sinne Schwere
Angriffe ſind gegen die hiſtoriſche Wahrheit des Baues er
hoben worden aber auch begeiſterte Anhänger haben alle
Stadien begleitet Bodo Ebhardt ſchloß ſeinen mit lebhaftem
Beifall aufgenommenen Vortrag mit den Worten des Kai
ſers bei der Einweihungsfeier

Möge die Hohkönigsburg im Weſten des Reiches
als ein Wahrzeichen deutſcher Kultur und deutſcher
Macht bis in die fernſten Zeiten erhalten bleiben
Möge der Adler auf dem ſtolzen Bergfried ſeine
Schwingen ſtets über ein im Frieden lebendes Land
breiten

Nach dem Vortrage verweilte das Kaiſerpaar noch eine
reichliche halbe Stunde im Geſpräch mit dem Vorkragenden
und anderen Herren des Vorſtandes der Vereinigung zur
Erhaltung deutſcher Burgen Der Kaiſer beſichtigte ein
gehend das Modell der Burg zog dabei auch den Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Breitenbach ins Geſpräch mit dem
er ſich längere Zeit ſehr anregend über die Burg unterhielt
er er geh z atteriſtiſhe Geſtern Weiſe ſeine Aus
ührungen dur rakter en miHand begleitete t per retten
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Der eine ein Liberaler wandteſich an den denken daran Hoch Frankreich und Lothringen Ein P nok zu ſteuern dadurch zu unterſtützen daß man bei Wechſel ode
Unterſtagatsſekretärv Löbell Die Auskunft die
ihm hier gegeben wurde war eine überaus erfreuliche
Klarer und unzweideutiger konnte überhaupt die Antwort
nicht ausfallen Auch für die Unbeſtimmtheit in der die
Thronrede die Oeffentlichkeit über Zeitpunkt und Richtung
der Wahlreform ließ fand ſich eine annehmbare Erklärung
Es war verſtändlich daß man den Widerſtand der Konſer
vativen nicht mit einem Male niederbrechen konnte Die
Blockpolitik verlangte wenigſtens die gleiche Schonung der
Konſervativen wie die Liberalen Rechte für ſich in Anſpruch
nahmen Auch in der Taktik mußte ſchließlich die Mittel
linie gezogen werden Der überaus warme Ton der Thron
rede man deutete dabei ganz beſonders auf dieſe Wärme
hin gebe den beſten Anhalt für die Feierlichkeit des Ver
ſprechens Der zweite Wißbegierige ein Kon
ſervativer ging direkt in das preußiſche Miniſte
rium des Jnnern und interpellierte einen der Geheim
räte über die angeblichen Arbeiten zur preußiſchen Wahl
reform Die Antwort die er erhielt war kaum minder
deutlich Man ſagte ihm daß im Miniſterium augenblicklich
niemand mit Vorarbeiten zum preußiſchen Wahl
recht beſchäftigt ſei Die einzige Hilfskraft die unter Herrn
v Bethmann Hollweg hinzugezogen ſei ſei entlaſſen worden
Das ſtatiſtiſche Amt aber ſei mit den Zuſammenſtellungen
der früheren Wahlergebniſſe beſchäftigt Dieſe Arbeiten
ſeien vorausſichtlich vor etwa anderthalb Jahren
kaum beendet Was nachher komme könne niemand ſagen
Mit dieſem Beſcheid gab ſich der konſervative Frageſteller
zufrieden Das Braunſchweiger Blatt meint

Wer von den beiden hat nun die richtige Antwort erhalten Die beiden Erklärungen ſtehen als ſolche unverein
bar gegenüber und die Löſung findet man nur wenn man
an den Gegenſatz der Bülow ſchen und Rheinbaben
bezw Moltkeſchen Politik denkt Es muß den amtlichen
Stellen überlaſſen werden dieſen Widerſpruch zu beſeitigen
Aufmerkſam mußte auf ihn in der Oeffentlichkeit auf alle
Fälle gemacht werden Für die Kreiſe des Kanzlers wird
zwar dieſe kleine Geſchichte kaum eine Ueberraſchung ſein
Man kennt dort den Widerſtand den die ſpezielle Politik
des und nun auch des Miniſters des Jnnernder Block bezw der Bülowſchen Politik bereitet zur Genüge
Leider wird dadurch die Oeffentlichkeit in neue Unruhe ver
ſetzt Die Kämpfe hinter den Kuliſſen die heute noch gegen
die reaktionäre Strömung innerhalb der preußiſchen Regie
rung notwendig ſind laſſen ſich überhaupt nicht überſehen
Wie will man da ihren Ausgang wiſſen zumal bei der
gleichzeitigen Spaltung der Parteien die Situation ſchon ſo
wieſo genug verwirrt iſt Bedauerlich und geradezu unver
ſtändlich iſt es daß innerhalb des preußiſchen Staats
miniſteriums überhaupt eine Obſtruktionspolitik in dieſer
Art und Weiſe gegen den Miniſterpräſidenten möglich iſt

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen der ſich am 9 November
d Js von Weimar nach Tarvis begibt nimmt nach der Rückkehr
von dort ſeinen Herbſtaufenthalt in Sybillenort

Fürſt Bülow und der Papſt
Wie wir geſtern meldeten ſoll Abg Schaedler in

einer Rede jüngſt erklärt haben Frhr v Schorlemer der
Geſandte Kaiſer Wilhelms an den Papſt würde wenn er
in Rom eine Einwirkung auf das Zentrum herbeizu
führen verſuchen ſollte dieſelbe Antwort erhalten die ſchon
ein anderer erhalten der vor nicht langer Zeit ebenfalls in
Rom geweſen iſt Beim Fürſten Bülow ſei Näheres
authentiſch zu erfahren Der Tägl Rundſchau wird da
zu von maßgebender Stelle gemeldet daß die Be
hauptung des Abg Schaedler un richtig ſei Von ſeiten
des Fürſten Bülow ſei eine Bitte oder Anregung einer
Jntervention des Papſtes niemals ergangen

Oeſterreich zum Beſuch Jswolskis in Berlin
I Die Reiſen des ruſſiſchen Miniſters Herrn Jswolski

insbeſondere ſeine Berliner Miſſion haben der Berliner
Univerſal Korreſpondenz Veranlaſſung gegeben einen in
der politiſchen Welt angeſehenen öſterreichiſchen aktiven
Diplomaten über die Veſtrebungen Jswolskis zu befragen
Der öſterreichiſche Staatsmann äußerte ſich in folgender
äußerſt bezeichnender Weiſe

Unzweifelhaft find die ſeitens des ruſſiſchen Miniſters des
Auswärtigen in London Paris und Berlin unternommenen
Schritte von einer gegen OeſterreichUngarn feindlich gerichteten
Stimmung geleitet Herr Jswolski war nie ein Freund dergſterreichiſch angariſchen Monarchie und ging ſtets von der Ueber

zeugung aus daß die Vereinbarungen zwiſchen ſeinem Vorgänger
und dem Grafen Goluchowsky in Mürzſteg nur dazu da waren
Oeſterreich Ungarn die Arme zu binden Nun hat die kräftige
Jnitiative Aehrenthals dieſe Feſſeln geſprengt was dem ruſſi
ſchen Miniſter des Aeußeren zumal er von den vollendeten Tat
ſachen allzuplötzlich überraſcht wurde weniger als bequem ſein
mag Es wird Herrn Jswolski ſoweit ich die Stimmung der
deutſchen Regierung kenne niemals gelingen dieſelbe zu einer
Stellungnahme gegen OeſterreichUngarn zu bewegen Die ſämt
lichen Reiſen Jswolskis dienen nur dazu ſein im Jnnern Ruß
lands erſchüttertes Preſtige wiederherzuſtellen OeſterreichUngarn
ſieht daher den Folgen der Reiſe mit Ruhe entgegen

Hochverräteriſche Amtriebe in Ellaß und
Dtſch Lothringen

Die Einweihung des Denkmals für die franzöſiſchen Gefallenen
von 1370 in Noiſſeville bei Metz ſollte nach der Verſicherung der
einheimiſchen lothringiſchen Blätter den Beweis der zuverläſſigen
Geſinnung der Lothringer geliefert haben kein antideutſcher Laut
ſollte nach jenen Behauptungen dort vernommen worden ſein Nach
und nach aber liefern auch dieſe Blätter den Beweis daß recht
bedenkliche Symptome einer kaum erlagubten Zuneigung zu Frank
reich ſich zeigten Als der Trauergottesdienſt in der katholiſchen
Kathedrale in Metz beendigt war drängte ſich die Menge an den
Katafalk heran um die auf demſelben liegende franzöſiſche Fahne
zu küſſen Mütter forderten ihre Kinder dazu auf Der Lorrain
das franzöſiſche Blatt des Biſchofs ne We re z

z e an der FeierHuſarenoberſt Wir
den Kundgebungen der franzöſiſchen

werden müſſen

ebenſo die Führung von Lo

franzöſiſcher Major lieſt ſeinen teueren Annektierten An
ſpielung auf Lothringen die in Metz und Lothringen gehaltenen
Reden vor Beide weinen lange Auch ein ehemaliger Offßzier
der Rheinarmee weint wie r Metz nach der Feier verläßt Eine

einheimiſche Dame ſagt zu ihm um ihn zu tröſten
Kommen Sie bald wieder Sie werden hier ſtets liebe

volle Aufnahme finden Wäre es möglich ſo würde ich
ſagen Nehmen Sie unſere Herzen mit

Der einheimiſche Leſer verſteht natürlich nur zu gut die unter
dieſer Erzählung verſteckte Geſinnung Maſſenhaft werden jetzt noch
überall Anſichtskarten von der Einweihung verkauft auf den
kolorierten ſind beſonders die blauweißroten Farben der franzö
ſiſchen Uniformen hervorgehoben Und erſt kürzlich wurde in Metz
in verſchiedenen Läden eine direkte hochverräteriſche Karte in Be
ſchlag genommen die bei der Feier in Noiſeville ungeſtraft und
überall verkauft werden konnte Auf derſelben die die Unter
ſchrift Vn rève Ein Traum trägt wird eine Elſäſſerin
dargeſtellt die flehend die Hände zum Himmel
emporhebt hinter ihr ſteht die franzöſiſche Fahne und im
Hintergrund ſieht man Straßburg mit dem Münſter von
franzöſiſchen Soldaten vbelagert

Jn früheren Jahren erhoben alle einheimiſchen Blätter jedes
mal ein lautes Gezeter wenn einmal das Singen der Marſeillaiſe
oder ein Vive la France Rufen polizeilich beſtraft wurde jetzt
zeigen ſolche Vorkommniſſe daß auch das weiteſte Entgegenkommen
der deutſchen Behörden ſchließlich gemißbraucht wird und die den
noch franzöſiſche Geſinnung der einheimiſchen Lothringer kommt
wieder zum Durchbruch

Gehälter der Förſter
4 Man ſchreibt uns aus Beamtenkreiſen Trotz

vieler Klagen ſind in der neuen Vorlage die Förſter noch
immer nicht zu ihrem Rechte gekommen Sie bezogen bisher
1400 2100 Mk in 21 Dienſtjahren Die Vorlage ſchlägt
1400 2400 Mk vor alſo nur eine Steigerung im Endgehalt
um 300 Mk Schon der Gedanke das Grundgehalt gar nicht
zu erhöhen wird dem tatſächlichen Bedürfnis nicht gerecht
da die Förſter ſpät zur Anſtellung gelangen Warum man
dieſe 4542 Beamten denen ein ſo wichtiges Nationalgut wie
der deutſche Wald anvertraut iſt im Endgehalt nicht min
deſtens ebenſo behandelt wie die Kanzliſten die 2700 reſp
3000 Mk beziehen iſt nicht einzuſehen Aber es geht den
Förſtern von altersher ſo wie den Lehrern ſie gehören
zu den ſtiefmütterlich behandelten Beamten

th qſc mm

Umſatzſteuer für Getreidemühlen
Zu der von agrariſcher Seite mit der üblichen Hart

näckigkeit propagierten Einführung einer anAmſagſtener für Getreidemühlen haben eine
große Anzahl von Handelskammern Stellung ge
nommen Die meiſten Kammern haben ihre Stellungnahme
ausführlich begründet und in Eingaben an die Regierung
und Volksvertretung gebeten den vorliegenden Anträgen
auf Einführung einer Mühlenumſatzſteuer nicht ſtattzugeben
Von 84 Handelskammern die ſich in letzter Zeit mit der
Mühlenumſatzſteuerfrage beſchäftigten haben ſich nicht
weniger als 79 Kammern als entſchiedene Gegner des

erklärt Für die Mühlenumſatzſteuer ſind nur die
Waſehern Aachen Regensburg Würzburg Stollberg und

e

Noch ein Epilog
Die Düſſeldorfer Zeitung legt in einem Artikel an

leitender Stelle Proteſt gegen die offiziöſe Verherrlichung
des verſtorbenen Miniſterialdiretors Althoff ein Der
Artikelſchreiber will nicht daß das vom Reichsanz amtlich
geprägte Wort von dem ethiſchen Empfinden das des Ver
ſtorbenen Wirken derr in die offizielle Geſchichts
legende übergeht Jn dem Artikel wird geſagt

Der aber vieſe jungen Freiheitsſchwingen mit brutaler
Fauſt zerknickt hat der den Höhenflug der Jugend mit allen
Mitteln der Gewalt und der Tücke zu verhindern wußte das
iſt Friedrich Althoff geweſen Schon in dem erſten Protokoll über
die mit Vertretern des hannoverſchen Hochſchulausſchuſſes ge
pflogenen Verhandlungen widerſprachen ſich die Ausſagen ſeines
Delegierten mit den einſtimmigen Mitteilungen der ſtudentiſchen
Teilnehmer diametral und in dem ganzen weiteren Verlauf der
Angelegenheit iſt Althoff niemals über den juriſtiſchen Zwirns
faden der Wahrheit geſtolpert Wie er bei der berühmt ge
wordenen Sitzung im Rüdesheimer den ſeiner Trink
feſtigkeit zum Glück gewachſenen Abgefandten
der Studentenſchaft Zugeſtändniſſe abzuliſten
verſuchte die ſie in Gegenſatz zu ihrer ganzen bisherigen
Haltung gebracht ſo trug er kein Bedenken ſelbſt dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe über den Stand der Dinge in Hannover vor
verſammeltem Kriegsvolk das Gegenteil offenkundiger Tatſachen
mitzuteilen und ſelbſt die allerhöchſte Stelle die der Jugend wohl
und mit dem Knaben Abſalom auf jeden Fall ſänftiglich umge
gangen wiſſen wollte ſo lange in Täuſchung zu wiegen
bis der Widerſtand der Studierenden unter den
ſtetigen Gegenſchlägen und Mißerfolgen zu er
lahmen begann Trotz alledem hat damals wie man weiß
der allmächtige Miniſterialdirektor vor der geeinten Hochſchul
bewegung die Waffen ſtrecken müſſen Er hat dieſe Niederlage
nie verſchmerzt und darum nachdem alles offiziell zu Ende war
eine Wühlarbeit begonnen die den ſtolzen Bau der neuen
Hochſchuleinigung von innen heraus unterhöhlte
Mit allen Mitteln wurden in den ſtudentiſchen Kreiſen die ſeiner
Beeinfluſſung zugängig waren die alten Differenzen und Diſſo
nanzen gepflegt die ſo lange die deutſche Studentenſchaft zer
riſſen hatten bis der Zwieſpalt wieder über die Einheit die Ober
hand gewann und das ſtattliche Haus das Jdealismus und Frei
heitsſinn im Bunde gebaut hatten zuſammenſtürzte

Die Rechtsverhältniſſe der Heimarbeiter
Wie die Saale Ztg zuſtändigenorts hört wird gegen

wärtig im Reichsamt des Jnnern eine Novelle zur Gewerbe
ordnung über die Rechtsverhältniſſe der Heimarbeiter aus
gearbeitet die dem Vundesrate im Laufe des Monats
Dezember zugehen dürfte Die Novelle unterſtellt die Heim
arbeiter der Gewerbebetriebsinſpektion deren
Vorſchriften in ſanitärer und hygieniſcher Hinſicht befolgt

Den Unternehmern wird die Regiſtrier
pflicht der bei ihnen beſchäftigten Heimarbeiter aufgetragen

nbüchern Man hofft
durch das neue Geſetz eine gute Statiſtik über die Lebensver
irre der Heimarbeiter zu erhalten die die Grundlage
z m gar geſetzlichen Schutzmaßregeln für die Heimarbeiter

en ſoll

Die Arbeitsloſigkeit
Angeſichts des drohenden Arbeitsmangels richtet der Magiſtrat

der Stadt Wiesbaden an die Arbeitgeber die dringende Auf
forderung ihn in dem Beſtreben der örtlichen Arbeits

Vermehrung des Perſonals ſoweit eben angängig nur in d
Stadt anſäſſige Leute anſtellt Zugleich warnt d
Magiſtrat vor dem Zuzug Arbeitsloſer und läßt J
die Bürgerſchaft die Bitte ergehen Unterſtützungen itgendwelg
Art nur an ihnen längere Zeit ſchon bekannte Perſonen oder u
über dieſe bei der ſtädtiſchen Auskunftsſtelle eingezogener Erkum
gung zu geben Wie die Straßb Poſt erfährt hat das pe
diſche Miniſterium des Jnnern auch diesmal wiede
die unteren Verwaltungsbehörden angewieſen Erhebungen übe
das Vorliegen und den Umfang der Arbeitsloſigkeit zu veranſtalten
Ebenſo ſollen die Eiſenbahnbehörden und die ober
direktion des Waſſer und Straßenbaues den Auftrag erhalte
haben bei Vergebung ihrer Arbeiten in erſter Linie ein
heimiſche Arbeiter zu berückſichtigen

Allgemeine Mitteilungen
Gegen die neue Beſoldungsordnung i

Preußen werden in den nächſten beiden Wochen von allen Zweig
vereinen des über 13000 Mitglieder zählenden Reichsver
bandes deutſcher Zollaufſeher Aſſiſtenten und Setkre
täre Proteſtverſammlungen veranſtaltet werden

Heer und Flotte
Generalmajor Genst F

Berlin 27 Okt Der Jnſpekteur der Erſten Pionier
inſpektion Generalmajor Franz Genést iſt in ſeiner Woh
nung Bülowſtr 100 verſtorben

Automatiſche Feuerwaffen
Die Beſtrebungen faſt aller modernen Kriegsverwaltungen

eine automatiſche Feuerwaffe zunächſt für die Jnfanterie zu
winnen ſind in jüngſter Zeit wieder mit beſonderem Eifer fort
geſetzt worden und man hat ſie nunmehr auch in England auf
genommen Jn den letzten Tagen ſind in Cricklewood Verſuche
mit dem automatiſchen Gewehr Syſtem Sjoegren gemacht wor
den die recht gute Reſultate erzielten Das Syſtem des ſchwedi
ſchen Erfinders läßt ſich bequem auch auf das gegenwärtig in
England eingeführte Lee EnfieldGewehr anwenden Es hat vor
her auch in Rußland die Prüfung mit gutem Erfolg beſtanden
dennoch iſt es fraglich ob es den beſten Typus des automatiſchen
Gewehrs darſtellt Daß in abſehbarer Zeit ſämtliche große
Armeen zu der automatiſchen alſo ſelbſtladenden Feuerwaffe
übergehen werden wird in ſachkundigen Kreiſen nicht bezweifelt

Rusland
Zur Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit in England

Aus London wird uns telegraphiſch gemeldet
Jn der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes wurde der

Plan des Miniſteriums jur Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit nahh
längerer Debatte mit 196 gegen 35 Stimmen ange
nommen nachdem der Antrag der Arbeiter
partei der dieſen Plan für völlig unzureichend
erklärt mit 206 gegen 68 Stimmen abgelehnt worden
war

Folgen des Zwiſchenſalls von Mogador
Der Petit Pariſien meldet aus Tanger daß nach

dem Zwiſchenfall von Magador auch in anderen Hafenſtädten
Ruheſtörungen befürchtet werden wo die internatio
nale Polizei eingerichtet wurde Die ſüdmarokkaniſchen
Stämme bereiten angeblich einen allgemeinen Aufſtand
gegen die Polizei vor

SS ST
Die Lage am Balkan

Jn einer Zuſammenſtellung der eine Phaſen der
Orientkr ſe zeigt der Pariſer Matin wie bisher faſt jederTag die Nachrichten des vergangenen Tages umſtieß Es iſt

beinahe eine regelmäßige Fol in der die verſchiedenen
Möglichkeiten wiederkehren Konferenz Krieg direkte
Verhandlung Konferenz na direkter Verhandlung
Krieg Konferenz u ſ w Tatſächlich iſt die Uneinigkeit
der Mächte ein trauriges Schauſpiel und ſchwerlich dazu
angetan das Preſtige Weſt Europas im Oſten zu heben
Wenn man überlegt welche Macht es i die den Erisapfel
immer wieder zwiſchen die Parteien wirft ſo wird man wohl
England dieſen Ruhm zuerkennen müſſen wenngleich auch
Rußland durch die Aufrollung der Dardanellenfrage zur
weiteren Verwirrung der Lage beitrug

Von England muß man auf Grund der allerneueſten
Meldungen annehmen daß es vor allem wieder einmal habe
ſeine Macht bezeigen wollen wie vor einigen Tagen von
uns ſchon angedeutet Jetzt da es ſein Mütchen gekühlt
hat gibt es den franzöſiſchen Einflüſſen nach und erteilt der
Türkei die gnädige Erlaubnis zur Wiederaufnahme der Ver
handlungen mit Oeſterreich Frankreich ſo heißt es habe
in London erklärt daß es einer Demütigung Oeſter
reichs nicht zuſtimmen könne Ueberhaupt bekehrt
man ſich in Paris neuerdings zu einer ſehr klaren und un
parteiiſchen Denkweiſe die ſich auch in einer Am
geſtaltung der Verhältniſſe zu Deutſchland kundgibt
Folgendes Telegramm berichtet uns über eine

Annäherung Frankreichs an Deutſchland
Paris 27 Okt Wie wenig man in den hieſigen leiten

den Kreiſen damit einverſtanden war daß die für die Er
haltung des Friedens im Orient ſo wichtigen Verhandlungen
über das etwaige Konferenzyrogramm eine Zeitlang ohne
Fühlungnahme mit Verlin Wien und Rom geführt worden
ſind geht aus einem Artikel des Temps hervor in dem
ausgeführt wird daß Deutſchlands Ausſchaltung beſonders
ungeſchickt geweſen ſei Eine klarblickende Diplomatie hätte
vom erſten Augenblicke an darauf bedacht ſein müſſen
Deutſchland zum Mitwiſſer zu machen um hierdurch deſſen
moraliſche Verantwortung zu engagieren Das Konferenz
programm habe wahrhaftig nicht dadurch gewonnen daß
man es zuerſt unter ruſſiſcher Flagge ausſandte Man mußte
wirklich in einem gegebenen Augenblicke den Eindruck ge
winnen daß es ſich weit weniger um ein Unternehmen zur
Sicherung des Weltſriedens als um die Vefriedigung diplo
matiſcher Rachegelüſte handelte Englands Vorgehen wird
wegen der die Konferenzverhandlungen erſchwerenden anti
öſterreichiſchen Haltung des Londoner Kabinetts in dem
Artikel bemängelt
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e Mächte bemüht ſind nach Möglichkeitv Verſtändigung herbeizuführen
den Balkanſtaaten noch immer mit der ſtarken
eines kriegeriſchen ZuſammenEventual rechnen Nachſtehend eine ergänzende Nachricht

ſt ob bereits gemeldeten

nilitärtonvention zwiſchen Serbien und Montenegro

rad 26 Okt Telegr d B T Heutereſte der montenegriniſche Spezialgeſandte
Wukotitſch über den Sandſchak nach Cetinje ab Er

ch vor ſeiner Abfahrt dahin daß er niemals
wieder über Oe terreich Ungarn fahren und nie
wieder öſterreichiſchen Boden betreten werde außer
im Kriege Jn dem Portefeuille Wukotitſchs be
findet ſich ein von König Peter er ter Vertrag
kach dem zwiſchen Serbien und Montenegro eineWkritärkondention abgeſchloſſen wird Wuko
titſch wird das Schriftſtück ſofort nach ſeiner Ankunft
in Eetinje dem Fürſten überreichen der hierauf einen
Vertrag von gleichem Jnhalte an den König von Ser
bien abſenden wird Jn dem Drar wird ein
gemeinſchaftliches Vorgehen beider ſerbiſchen Staaten
im Kriegsfalle vereint

Ueber erhebliche Ruheſtörungen in der Türkei be
richtet folgende Depeſche

Konſtantinopel 26 Okt Heute lenkten einige Ver
reter der Mächte die Aufmerkſamkeit des Großweſirs auf die
Abſichten der Griechen aus einzelnen Vorſtädten von Pera
nd aus dem Stadtteil und unterhalb des Perapalaſthotels
die am morgigen Beiramfeſte einen Angriff auf die Türken
nternehmen wollen Der Großweſir aviſierte den Polizei
miniſter dieſer erſuchte das Kriegsminiſterium ſofort um
die Bereitſtellung von Truppen Da heute abend oder morgen
noch ein Jägerbataillon aus Saloniki hier eintrifft ſo ſtehen
ür morgen zwei Bataillone und zwei Maſchinengewehre für
alle Eventualitäten bereit

4 ePrin Heinrichs Fahrt mit Zeppelin
Friedrichshafen 27 Okt Kurz nach 10 Uhr fuhr Prinz

Zeinrich von Preußen zum Aufſtieg mit dem Grafen Zeppe
lin nach Manzell König Wilhelm begleitete ſeinen hohen
Gaſt zur Reichshalle und wünſchte ihm Gut Luft Die
Königin Charlotte ging mit dem Prinzen bis zum Wagen
Am 10 Uhr 36 Minuten ſtieg das Luftſchiff in die Höhe und
nahm ſeine Richtung nach Konſtanz Es iſt eine mehr
ſtündige Fahrt geplant

Friedrichshafen 27 Okt 2 Uhr 30 Min nachm
Privat Telegr Das Luftſchiff des Grafen Zeppelin mit

dem Prinzen Heinrich und dem Erfinder an Bord flog zu
nächſt nach Meersburg dann landeinwärts Um 11 Uhr
35 Min paſſierte es Markdorf in 200 Meter Höhe in der
Richtung nach Heiligenberg

Nun ſchwimmt der Admiral der deutſchen Flotte des
deutſchen Kaiſers Bruder zuſammen mit dem kühnen Grafen
Zeppelin hoch in den Lüften überm Bodenſee Der Augenblick daß Preußen daß das preußiſche Herrſcherhaus perſon

lich Anteil nimmt an der neuen Aera die ſich da unten am
Bodenſee ſei Jahren vorbereitete iſt da Die kriegstech
niſchen die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der kommenden
Zeiten werden unter dem Zeichen der Luftſchiffahrt ſtehen
und es wird der Ruhm des Hauſes Hohenzollern ſein dem
kühnen Vorkämpfer nicht bloß die Stange gehalten zu
haben ſondern auch dabei geweſen zu ſein Wenn
dieſe Zeilen unſern Leſern zu Geſicht kommen ſchwebt Prinz
Heinrich gewiß noch mit dem Luftſchiff hoch über Deutſchlands
Hauen denn es iſt ja eine mehrſtündige Fahrt geplant
Wünſchen auch wir ihm Gut Luft und glückliche Lan
dung Getroſt und ſtolz aber ſchaut Deutſchland nach Fried

u hin denn Graf Zeppelin ſelber führt ja das

r Das große Ereignis in Friedrichshafen war geſtern die
Ankunft des Prinzen Heinrich Der Prinz hatte ſich zwiſchen

und 6 Uhr im Schloſſe angeſagt doch nahm man an daß
er vorher noch einen kurzen Beſuch im Deutſchen Hauſe
im Grafen Zeppelin beabſichtigte Schon in den frühen

endſtunden ſammelten ſich große Menſchenmengen um den
inzen zu ſehen Als der König von ſeinem Spazierganggefolgt von ſeinen beiden weißen Spitzhunden heimtehrte

a er ungemein lebhaft begrüßt Die harrende Menge
aber ſah ſich einer großen Geduldsprobe ausgeſetzt denn erſt

29 Uhr langte Prinz Heinrich an Um 10 Uhr begab
h Graf Zeppelin nach dem Schloß wohin auch einige der
aichatommiſſare geladen waren Wann und wohin Prinz

W nun heute fährt hängt natürlich ganz von ſeinen
Wralchen und von dem allerdings das Beſte verſprechenden
etter ab Auch von einer Landung auf dem Konſtanzer
rerzierplatz wird wie ſchon früher gemeldet wurde ge
eylgzn doch ſind darüber ebenſowenig wie über den an
geblich wgin ſtattfindenden Beſuch des Kronprinzen
deſtimmte Auskünfte zu erhalten

Jm Hauptquartier der Luftſchiffer ſteht man unter dem
ntue daß der Aufſtieg des Prinzen Heinrich von der
Luſtigiſgendſten Bedeutung für die Zukunft des Zeppelinſchen
u gcgiffe ſein werde Schon bei ſeinem früheren Beſuch
Ein en zeigte der Prinz das höchſte Intereſſe für alle
Alpdetbe ten des Syſtems und kletterte ſtundenlang in dem
dieſ niumgerippe erum Man iſt i wohl bewußt daß
hür Prüfung während der bevorſtehenden Fahrt noch viel
Hefe ausfallen wird und aus dieſem Grunde S auch
xeſa Zeppelin das Bedürfnis ſich nochmals perſönlich von
des in ſeiner Abweſenheit fo glänzend erwieſenen Tüchtigkeit

rekonſtruierten Luftſchiffes zu überzeugen
Jm Deutſchen Hauſe herrſcht dasſelbe kebhafte Treiben

Hafen dem Fluge nach Echterdingen Die Tafeltunde des
ber en iſt faſt nene wieder verſammelt Außer dem
g reits enannten Reichskommiſſar Lewald Profeſſor

ſt dw wen I r h r iſchkemann omſon eingetroffenh dem War latz geht es trotz der levo ckaußerordentlich lebhaft her zahlreiche ten Jahres
ietwagen ſtehen bis jetzt jede Spur

rer rn III
m

da bereit die durch Plakate zum Beſuch von Manzell auf
fordern Auf einigen las man

Wohin wohin Zum Zeppelinoder

Direkter Anſchluß an den Luftein Manzell ſterpreb
I

Mißglückter Flug des franzöſiſchen Militäräroplans

Der neue franzöſiſche Militäräroplan
ſtürzte bei ſeinem letzten im Lager von Satory unter
nommenen Flugverſuch plötzlich zu Boden Durch den
Anprall wurde die Schraube zerbrochen Die Verſuche ſollen
demnächſt wieder aufgenommen werden

Eine Flugmaſchine im Rheinland
Der Eſſener Volksztg zufolge ſind dem NiederrheiniVerein für éufiſchiffart vom Rheiniſch Weſtfäli en ne

u 20 000 Mk für die Beſchaffung einer lberwieſen worden ugmaſchine
n

Provinzial Nachrichten
Vom Flammentod zweier Kinder

BVenndorf 26 Okt Wie ſchon kurz mitgeteilt brach
geſtern abend zwiſchen 410 bis 810 Uhr hier in dem größeren
Stallgebäude des Teutſch ſchen Gaſthauſes Zum Großfürſt ein
Feuer aus das da es auf ſeinen Herd beſchränkt wurde ſelbſt
weniger von großer Bedeutung war aber dadurch daß zwei junge
Menſchenleben vernichtet wurden einen höchſt traurigen Aus
gang nahm

Das Feuer mußte ganz plötzlich entſtanden ſein denn nach
dem man es im Gaſthof in dem gerade ein Vergnügen ſtattfand
bemerkt hatte ſchlug auch ſchon die Flamme zum Dache heraus
Neben dem Stallgebäude liegt ein kleineres Wohngebäude das
u a auch von dem Bergmann Louis Roſener bewohnt wird
Jn der Kammer die direkt in den Brandherd angrenzt ſchliefen
die drei Kinder des R An dieſe hat nun wohl in erſter Auf
regung niemand gedacht denn als man ſich ihrer erinnerte und
in die Kammer lief fand man letztere voll von Rauch und die
Kinder bewußtlos darin vor Man machte ſofort Wiederbelebungs
verſuche doch glückten ſie nur bei einem 9jährigen Mädchen bei
den andern einem Knaben von 11 und einem Mäd
chen von s Jahren kehrte das Bewußtſein leider
nicht wieder zurück ſie blieben tot

Das Feuer war auf der an das Wohnhaus angrenzenden
Seite des Stallgebäudes ausgekommen und wahrſcheinlich auch
der Rauch durch das Gemäuer oder ein Loch ein Brandgiebel iſt
nicht vorhanden ſofort in die Schlafkammer gedrungen Das
Stallgebäude auf deſſen Boden ſich Strohvorräte befanden
brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Vom angrenzen
den Wohngebäude brannte der Dachfirſt an Auswärtige Feuer
wehren waren aus Ziegelrode und Kloſtermansfeld auf der
Brandſtätte erſchienen Daß die nächſte die Helbraer nicht er
ſchienen war verwunderte allgemein Wie das Feuer entſtanden
konnte noch niemand ſagen

Blutiger Kampf mit Einbrechern
m Magdeburg 27 Okt Der Apothekenbeſitzer Rathge iſt

geſtern nachmittag um 4 Uhr in der altſtädtiſchen Krankenanſtalt
an den erlittenen ſchweren Verletzungen verſtorben Jn
unſerer ganzen Bevölkerung herrſcht allgemeine Entrüſtung und
Erbitterung über das ſchändliche Verbrechen dem Rathge zum
Opfer gefallen iſt Hoffentlich gelingt es bad den Mordbuben
zu faſſen und ihn der wohlverdienten Strafe zu Kberliefern

V Laucha 24 Okt Von der Unſtrutbrücke Heute
mittag wurde in aller Stille in den Scheltel der bis auf die
Pflaſterung fertiggeſtellten hieſigen Unſtrutbrücke eine durch eine
Kupferbüchſe umſchloſſene Urkunde eingefügt Der Scheitel wurde
durch die vier Magiſtratsmitglieder und den Bauführer mit je
drei Schlägen mit einem Betonſtampfer geſchloſſen Der Herr
Bürgermeiſter ſprach hierbei daß die Brücke werden möge der
Stadt Laucha Stolz und Zierde daß ſie alle Zeit das Band ſein
möge das die durch die Unſtrut getrennte Landſchaft und ihre
Bewohner verbindet und endlich daß ſie immer den öffentlichen
Verkehr heben und kräftigen möge Am Abend erfolgte die
Bewirtung der Brückenbau Arbeiter durch die Stadt Jn der
Urkunde iſt die Geſchichte der Brücke dargeſtellt und ſonſtiges für
die Nachwelt Wiſſenswerte aus jetziger Zeit enthalten

Bahnhof Corbetha 24 Okt Jn ſchwerer Gefahr
Heute wäre hier beinahe ein Unglück paſſiert Der von hier 14
früh wach Weißenfels abgehende Zug der von Leipzig kommt
fährt entgegen der ſonſt herrſchenden Gewohnheit auf der Ber
liner Seite des hieſigen Bahnhofes ein Die Frau des in Sper
gau wohnenden Vorarbeiters Schulze die den heute in Weißen
fels ſtattfindenden Zwiebelmarkt beſuchen wollte wurde dadurch
irregeleitet meinte ſie müßte auf einem anderen Geleiſe ein
ſteigen und verſuchte noch dicht vor dem einfahrenden
Zuge die Schienen zu überſchreiten Aber ſie kam
dabei zu Falle die Räder des Zuges ergriffen die Kleider und
der Frau wären die Beine abgefahren worden wenn der Salinen
arbeiter Max Spiegel aus Fährendorf ſie nicht im letzten Augen
blick zurückgeriſſen hätte Mit Verluſt eines Stücks von ihrem
Kleiderſaum ſonſt aber heil und geſund konnte die zum Tode er
ſchrockene Frau ihre Reiſe antreten von der ſie gewiß eine ernſte
Erinnerung behalten wird

X Roßleben 26 Okt Vom Wendelſtein Jn voriger
Woche weilte im Auftrage von Bodo Ebhardt der Architekt Otto
aus Berlin vier auf dem Wendelſtein zur auen Auf
nahme der Burg ie es heißt wird im Laufe dieſes Winters
in Roßleben eine Verſammlung des Vereins zur Erhaltung deutPaide u ſtattfinden in der Bodo Ebdhardt perſönlich Vortrag

alten wird
Roßleben 26 Okt Eine Zuckerrübe mit einer

mehr als 18 Meter langen Wurzel wurde dieſer
Tage auf einem Plane des Herrn Gutsbeſitzers Fracke geerntet
Trotz der Bodenfeſtigkeit gelang es dieſe Rübe mit Wurzel un
beſchädigt dem Erdboden zu entreißen

Hſchersleben 26 Okt Kirchenraub Jn der ver
gangenen Nacht wurden in der er katholiſchen Kirche die
Opferſtöcke erbrochen und ihres beträchtlichen Jnhalts beraubt
Die Kirchtüren waren wie ſtets geſchehen nach Beendigung des
Gottesdienſtes nicht abgeſchloſſen worden Von den Tätern fehlt

5 n M t a
Auerfurt 26 Okt Genehmigung der Anleihe

Der Bezirksausſchuß hat die von der Stadt beantragte Bewilli
gung einer Anleihe von 50 000 Mark mit der Bedingung etwas
höherer Amortiſarion genehmigt

S Vom Brocken 26 Okt WitterungsberichtUnter dem Einfluſſe mehrerer Depreſſionen die ber Mitte
europa erſchienen waren hat ſich das Wetter auf dem Brocken ſeit
Sonnabend nachmittag noch weiter verſchlechtert Nachdem wir
in der vergangenen Woche fortgeſetzt ſtarkes Froſtwetter ohne
Schneefall zu verzeichnen hatten trat in der Nacht zum Sonntag
Tauwetter mit Sprühregen ein Am 24 früh zeigte das Thermo
meter 8 Grad nachmittags 2 Uhr 6 Grat und abends 9 Uhr

5 Grad am Sonntag in den Morgenſtunden warde der
Nullpunkt überſchritten und mittags erreichte das Maximum be
reits 6 Grad Wärme Der Niederſchlag in Form von Regen
von Sonntag früh bis Montag früh beträgt 3,3 Millimeter Heute
dichter Nebel 4 Grad Wärme Südoſtſturm mit 16 Metern Ge
ſchwindigkeit pro Sekunde aber Regen i nicht zu verzeichnen
Bald iſt auch der Herbſtmonat Oktober zu Ende ſchon brauſen
die Stürme über die öden Stoppelfelder und treiben das welke
Laub der Bäume vor ſich her Die Sonne ſcheint von ihrer Ar
beit ermüdet der Ruhe zu bedürfen ſie erhebt ſich merklich ſpäter
und eilig geht ſie des Abends rüſtig zur Neige Heute abend
5 Uhr fährt der letzte Zug der Brockendahn rom Brocken dann
beginnt für den Vater Brocken die Winterſaiſon Der Touriſten
verkehr iſt ſehr minimal und es hat den Anſchein daß das Tau
wetter noch einige Tage anhalten dürfte

Harzgerode 25 Okt Ein Opfer ruſſiſcher Räu
ber Ein unangenehmes Abenteuer das ein grelles Licht auf
die immer noch in Rußland herrſchende Unſicherheit wirft erlebte
ein hieſiger Pferdehändler vor einigen Tagen unweit Warſchau
Der Harzer Bote erfährt darüber folgendes Herr Pferdehändler
V ſen von hier unternimmt mehrere Male im Jahre Reiſen
nach Polen um Pferde einzukaufen Er fährt mit der Bahn bis
Warſchau und von da benutzt er Fuhrwerk Jn ſeiner Begleitung
befanden ſich ein polniſcher Händler und drei Reitknechte Als ſie
nachts durch einen Wald fuhren wurden ſie plötzlich von ca 20
maskierten Räubern angehalten Den Ueberraſchten wurden die
Revolver vorgehalten und ehe ſie ſich verſahen waren ſie vom
Wagen geriſſen und an Händen und Füßen gefeſſelt Nun nahmen
die Banditen den Ueberfallenen Geld Uhren uſw ab Es fie
len ihnen ca 9000 Mark in die Hände Nachdem man
die Gefeſſelten in ziemlichen Entfernungen auseinandergebracht
hatte beſtiegen die Räuber den Wagen der Reiſenden und fuhren
davon letztere ihrem Schickſale überlaſſend Nach geraumer Zeit
gelang es einem der Gebundenen ſich der Feſſeln zu entledigen
und auch die anderen zu befreien Die Beraubten begaben ſich
zu dem drei Werſt entfernten Dorfe und fuhren dann der nächſten
Stadt zu Die Räuber werden kaum jemals ermittelt werden

4 Ballenſtedt 25 Okt Perlenfund Jm Reſtaurant
Schloßbahnhof wurde am Freitag abend von einem hieſigen Herrn
beim Muſcheleſſen eine ſchöne Perle in einer Muſchel ge
funden

D Köthen 26 Okt Alkoholvergiftung Am
Sonntag abend wurde hier in der Leipziger Straße ein auswär
tiges Fuhrwerk angehalten deſſen Führer anſcheinend leblos aus
der Schoßkelle heraushing Man ſchaffte den Bewußtloſen zum
nächſten Arzt dem es nach langer Mühe gelang ihn ins Leben
zurückzurufen Eine dann vorgenommene Magenauspumpung er
gab als Krankheitsurſache eine ſchwere Alkoholvergiftung

Coswig 25 Okt Verdächtiger Reichtum
Jm Walde bei Klieken hatte ſich geſtern nachmittag einMann zur Raſt niedergelegt der 2ulallend viel Gold und
Silberſachen ſowie Geld bei ſich führte was nicht unbeachtet
geblieben war Man hatte bereits nach Coswig um r
liche g telephoniert um den Mann der die Sachen nicht
auf ehrliche Weiſe erworben haben konnte feſtzunehmen
Ein Kliekener Einwohner der mit Fuhrwerk nach Coswig
fuhr redete den Mann an und lud ihn zum Mitfahren ein
um ihn e Obhut anzuvertrauen Der Fremde machte
von der Einladung Gebrauch und in flottem Tempo ging die
Fahrt von dannen Unterwegs warf der reiche Mann
den ihm begegnenden Handwerksburſchen Zigarren und Geld
entgegen mit den Worten Macht Euch auch mal einen ver
nügten Tag Am Ziekoer Weg bei Buro ſchien er jedochſein Verhängnis zu r denn er ſprang vom Wagen und

nahm Reißaus Die Verfolgung wurde ſofort aufgenommen

bisher vergeblich Es ſcheint der Mann einer der Diebe zu
ſein die in Görlitz und Köſelitz einbrachen

Altenburg 25 Okt Naturhiſtoriſches Muſeum
Geſtern wurde hier das in dem Großherzoglichen Schloßgarten neu
erbaute naurhiſtoriſche Muſeum in Gegenwart des Herzogs des
Fürſten von Schaumburg Lippe und der Großfürſtin Eliſabeth
von Rußland feierlich eingeweiht Staatsminiſter von Borries
hielt die Weiherede der ſich ein Rundgang durch das Muſeum
anſchloß

J JZ c cc J 2Lettung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat ck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

ochbahn geg Die e ren vom 26 Septd J hat das likum weit über die Grenzen Berlins hinaus mit
Schrecken und Graus Ut Erklärlich z denn das Eiſenbahn Un
glück das mit einem Schlage 18 blühende Menſchenleben vernichtet
und viele Perſonen ſchwer verletzt gehört nicht z den r
keiten Das große Publi um vergißt aber daß Eiſenbahn Unglücke
überhaupt zu den täglichen Vorkommniſſen gehören Nach dem
ſtatiſtiſchen Jahrbuch traten auf deutſchen Eiſenbahnen im Jahre
1906 533 Entgleiſungen 501 Zuſammenſtöße und 3067 anfſeia Un
fälle ein geibtet wurden 1100 und verletzt 2543 Perſonen abei
ſind die Siraßenbahnen mit ihren zahlreichen Unfällen noch gar
nicht mitgerechnet Eiſenbahn Unglücke ſind eben ſchlechthin unver
meidbar was immer man auch zu ihrer Verhütung tun wag Es

daher nur naturgemäß daß die Verſicherung gegen die körperichen Foigen eines Eiſenbahn Unglücks eine ſteigende Verbreitungſindet We der Victoria beſtehen weit über 150000 ſolcher Ver

ſicherungen Sie r dieſe c gegen eine einzigeJahresprämie auf die ganze Lebenszei hre Verſicherung gilt für
àlle Eiſenbahnen der ganzen Erde und auch gleichzeitig ohne beſondere Prämie für Pamefihifſe und Motorboote auf europäiſchen
Binnengewäſſern Zu den Eiſenbahnen werden auch gerechnet

traßenbahnen jeder Art ar und Dxahtſeilbahnen Hoch
ntergrund und Schwebebahnen Pe eine Jahresprämie kann

52 Wochenraten entrichtet werden er Preis der Verſicherung iſt
verſchwindend klein beträgt er doch auf die San a ver
teilt nur wenige Pfennige für die Woche Je früher man ſie nimmt
deſto billiger fechnet ſie ſich Sie iſt daher auch für junge te
und Kinder beſderlei Geſchlechts durchaus empfehlenswert

en
billigere Qualitäten J 50 50 10Tolophon 912 aparte Formen prima Qualität 13 50
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Van Houten Cacao
Ein erfrischendes nahrhaftes und leichtverdauliches Getränk

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle a S

Dienstag den 27 Oktbr 1908

Der Störenfried
Luſtſpiel in 4 Aufzügen

von
Roderich Benedix

Mit dem Bilde des Dichters
und einer Vorbemerkung

kl 89 1V 82
Preis geh 25 in Lnbd 50

Die Dienſtboten
Luſtſpiel in einem Aufzuge

von
Roderich Benuedix

Mit einer Vorbemerkung
und dem Bilde des Dichters
Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Für Gräber
Hyarinthen

kräftige Zwiebeln
von 10 an
Tulpen

herrlichſte Farben10 St von 35 an
Pn pagel Tuſpen

e Duarwin TulpenS mitprachtv Blüten
Crocus

zur Einfaſſung
gelb blau weiß
geſtreift 100 Stück

von 1 e an
Schnee

S1Iöckehen
einfache 10 Stück

25 3 100 Stück
20 gefüllte 10 Stück 50

rieſenblumige 10 Stück 35
Waldſchuneeglöckchen 10 St 35

Aneomonen Kanunkeln
10 Stück 20 und 30

Narxzissen
einfach und gefüllt

10 Stück von 30 an
Tazetten wohlriechend 10 St 75

Seilla sibiricadunkelblau zur Einfaſſung
10 Stück 35 100 Stück 8

Maiblumen
großblumige 12 Stück 50

Kaiserkronen
ſehr dekorativ rote gelbe 1 St 30

10 Stück Sehneeglanz 40
10 Stück Traub Hyaz 25
1 Stück Trauercalla 50 3
1 Stück Gartenlilie 15

Iris hispaniea Sehwoertlilien
10 Stück 30

Capmaibliumen
AmarylUis Triteleia

Jonquilien
1 Kollektion für 3 für zwei

Gräber reichend enthält
8 azinthen 12 Tulpen30 Crocus 6 Zug 10 Schnee
glöckchen 10 Scilla 2 weiße Lilien
u 25 verſchied andere Zwiebeln

inthen Gläſer ErdeWert v u Dünger
Glassehalen zum Aufſetzen

von Crocus 185309
Jlluſtr Kataloge voſtfrei

Moritz Bergmann
Samenhandlung

Warkt 20 neben A Huth Co
Fernſprecher 107

Sämtliche Gänſeartikel
ff x Salat Pfd 1 MkSchiukenſchmalz 70Pökelknochen 30e 40 zGepöf Knocheufl 20

empfiehlt 81Hlotgeh Jnh Ernst NletechWilh Hoflieferant
Leipzigerſtr 77

Wer da
rauf ſieht ein zartes reines Geficht
roſiges jugendfriſches Ausſehen
weiße mmoetweiche Haut und
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waſche nur mit der echten

SteckenpferdLilienmilchSeife

v Bergmann Co Radebeul
à St Pf in Halle
Helmbold e Co Ernst Jentzeeh
F A Patz F Riehter A Reubko
Erst Fischer Oscar Balſin sen

Pf Ssiphon Versand aufmerkſam Echt Pilſener ff Spaten und
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Tanz Untorricht
Den werten Teilnehmern zur Nachricht dass unser Unterricht

am ehe Freitag den 29 und 30 d Mts imHotel Kniserkursus für jüngere Mädehen Anfang November Das Nähere
werden wir dureh unsere Boten rechtzeitig zur Kenntnis bringen
Weitere gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung

F Rocco E Rocco Dniversitäts Tanzlehrer
Blumenthalstrasse 11 Kurfürstenstrasse S
F C Siebert Handschubfabrt

Ontere Leipzigerstr 9 gegenüber der Uhrichskirche gegr 1853
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Albert Räder
bringt seine beiden vorzüglichen Spezialitäten

Van Dyk No los Marietta No 86
10 Stäck 100 Pfg 10 Stäek 80 Pfg

Feinscohmeckern in empfehlende Erinnerung

Restkistohen auch Havanas sehr preiswert

Rermann Runl e
J Poststr II gegenüber dem Kaiserdenkmal Fernspr 3375

kKunstgewerbühe becenstände für den Haushalt u zur Dehoratffon

Erstklassige Fabrikate in allen Preislagen
Täglich Eingang gesehmackvoller aparter Neuheiten

RKubaft Spur Verein
Soennecken ſormaſfedern

Für otte Sehönsohrift
1HätHSoennechen r 181 50

Vorzilgliohgur 1 Auswahl 12 Fod m Halter 50 P
F SOENNECKEM B0 Morreeponden Sohreibſedern Fabrik

Oboral vorratig Berlin Taubenstr 16 Lolpzig Markt

e
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en
Durch pikanten Geſchmack beliebt und bevorzugtJn Schlüſſel Tuben praktiſch und ſparſam im auch

Waldsanatorium Bad Grüna i Sa
im re 400 m u M 12 km von Chemnitz

Für Erholungsbedürftige Nerven Magen Darm Herz Stoffweohsel
und Frauenleiden Kur und Pension 10 Mark pro Tag
Illustr Prospekt frei Dr Dahms dirig Arzt

Schweizerhaus
Mittwoch den 28 Oktober nochmaliges

Schrammel Konzert n
Meine abwechſelnden Perauſtaltungen finden beſtimmtMittwoch e gen ſi eſtimm e

Paul JieglevUm zahlreichen Beſuch bittet

Restaurant Mars la Tour
Fernruf Gr Ulxichſtraße 10 Nr 144

Morgen Mittwoch den 28 d Mts
r Schlachtefest

wozu ergebenſt einladet Norbert HeroldNB Gleichzeitig mache ich auf meinen neueingerichteten

Wörmlitzerstr
16

C Bauers Biereeder füer den nötig ha a 5
vom 26 50 Oktober abends 8 Uhr in denThalia Festsälen Geiſtſtraße

Kinematographiſche Vorführungen aus dem Bereiche der Flotte
und des Heeres Forſchungsreiſen Aus dem Reiche der Vögel Luft
ſchiffahrten u a m Singende und ſprechende Films Konzert der
Starkſtrommaſchine

Eintritt 55 35 25 Pf Vorverkauf
Alles Nähere die Plakate an den Anſchlagſäulen
Die Mitglieder und die angegliederten Vereine verweiſen wir

auf die Beilage der OktoberFlotte 18510Kaſſenöffnung 7 Uhr

Kalsorsäle Freltag den 30 Oktober 8 Uhr Vortrag

Prof Dr Kugusit Forel
Vorurteile und Fortschritt in Ehe und Seoxualloben

arten à 3 2 50 u I M HofmusikalienhandlungHeinrich Hocshan Gr Ulrichstr 38Se Drogerie Ga Vicbiäh käuhr

ilhelimm Bernburgerstr beginnt der Sonder

Handschuhe in Leder Seide Zwirn u Wolle

IIIIIIIIII I

Walhalila Theater
Nur 5tägiges Gastsplel Cecilie de Hanay

mit ihrer wunderbar dresslierton Hundemeutoe
ausserdem die übrigen Sperzlalitäten

Mor lebenden r Fall AorStell per
u Auftreten v The Larc Reels Kom Musikakt

Eintritt Erwachsene 20 J Kinder 10 S
z

Loge zu den tünt Türmen Albrechtstr

Freitag den 30 OKtober abends s Uhr

Risler Klavierabend
Karten zu 10 10 55 uud 1,05 A6 in der

Mittwoch Schwank NoviDas Proteictionsiutt

Stadt Theater
Mittwoch den 2846 Vorſt i Ab Umt agt
Die Kleine Prinzess

Operette in 3 Akten v Béla v uf
Perſonen u

F inzeſſin Jrene Alice v
raf Baggeſe
Kammerherr

rn Claire vNelba lſe Seirin Waldemar Fritz en
r Miſoffes
Leibarzt Ernſt Pündter

Emil Lübben

ober

Boer
K Stahlberg

Pinipel Schloß
verwalter

Kilian Kipfl
Schneider

Sebaſtian Jobſt
Färber Ad Lentz

Bärbara L WalterHöriMarie der Tochter H Merteg
Sylveſter Mudl

Alfr Nicolai

Alfr Landory

Friſeur
Mügel Bäcker Paul Junge
Madame Meyer M Lübben
Ein eingefeifter
Mann Ferd VoglAmtsdiener Martin P Kurzbuch

Anna Färberin Frida Meyer
Nazi Lehrjunge W Paetow
Ein Student Jrmg Kühn
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Nach Schluß der Vorſtellung

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
Knisersàzäle

Mittwoch den 4 November abends s Uhr

II Symphonie Konzer
Novitüäten Abendl

Hallesche Orchestervereinigung
Veranstalter Hofrat Max Richards

Musſkal Lelter I Kapellmeister Eduard Mörike

Gesangssolistin Königliche Kammersängerin

Frau Erika Weckelkimel
aus Dresden

r FProgramm a Orchesterwerke V No vaälkb
Von ewlger Sehnsucht Tondichtung für grosses Orchester Erstaufführung in Deutschland J Sibelius

Karelſa Suite in drei Sätzen für grosses Orchester
zum ersten Male Leone Sinigagſia lLe Baruffe

Chlozzotte Eine Ouverture zu dem Goldoni sehen
Lustspiele für grosses Orchester zum ersten Male

b Gesänge Verdi Arie aus Traviata mit Orohester
begit Gounod Valse aus Mireille mit Orchesterbegl
Rich Strauss Vier Lieder am Klavier Binkehr
Schlagende Herzen Ständehen Herr Len

Am Klavier Kapellmeister Eduard Mörike
Bechstein Flügel aus dem Magazin der
Hofmusſkalienhandlung Relnhold Koch

Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 A6 in der
Hoſmusiknalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Pernspr 1199 S

18519

Saalschloss Brauerei
18545 Mittwoch den 28 Oktbr uachm 4 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler
Obstwein Schenke a d Heide

Morgen Mittwochvon z ur r Konzert lis535
auf dem vollkommenſten Konzert Anutomaten der Neuzeit

Eintritt frei H RickeNB Mittwoch den 4 November F Schlachte fest

Wintergarten
Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

Mittagstiſch 1I23 Uhr 17873
Kaisersäle

Zum Beſten des in Halle a S zu errichtenden
Reichswaiſenhauſes

Mittwoch den 28 Oktober abends 8 Uhr

Ronzertder vereinigten drei Männer Chöre
Hallescher Lehrer Gesangverein Hallesche Liedertafel

Verein Sang und Klang
zirka 200 Sänger

unter gefl Mitwirkung von Fräulein Luise Meiling Opern und
Konzertſängerin aus Halle a S

Leitung Profeſſor Otto Reubke Kgl Univerſitäts Muſikdirektor
Klavierbegleitung Dr T Wagner

Programm
1 Zwei Mäunerchöre a Die Himmel rühmen die Ehre Gottes

von L v Beethoven b Ave Maria von Robert Franz für
Männerchor geſetzt von O Reubke

Lieder am Klavier a Die Stadt von W Schütt Liebes
feier von F Weingartner e Jm Sturm von Fritz Kauff
mann Fräulein Meiling

3 Drei Mänuerchöre a Die Nacht von Fr Schubert b Wo
in mit der Freud von F Silcher o Rheinweinlied von
obert Franz

4 Lieder am Klavier a Jn meiner Heimat von E Hildach
b Morgenhymne von G Herſchel Fräulein Meiling

5 Zwei Mänunerchöre a Lied der Deutſchen in Lyon b Der
ſfrohe Wandersmann von F Mendelsſohn

6 Lieder am Klavier a Herbſtſturm b Jch liebe dich von
E Grieg c Aus dem hohen Lied von Arnold Mendels
ſohn Fräulein Meiling

7 Zwei Männerchöre a Der Reiter und ſein Lieb von Edwin
Schultz b Lützows wilde Jagd von C M v Weber

o

Konzertflügel C Bechsteoln aus dem Magazin der Hofmuſikalien
handlung von ſtolnhold Koch

Karten numeriert zu Mk und bei Heinrich Hothan
Gr Ulrichſtr 38 nicht numeriert zu 50 Pf bei Heinrich Hothan

Erfurt

Erfri chungeekhiſ mit kleinem
tWeinhaus bioofdn

Auswärtige Theater
Mittwoch den 28 tober

Altenburg Hoftheater College
Crampton

Coburg Hoftheater Geſchloſſen

Deſſau S Carmentadttheater Die Ernte
Leipzig Neues Theater Die

Boheme Der Vagabund und
die Prinzeſſin Altes Theater
Die Dollarprinzeſſin

Magdeburg Stadttheater Ju
gend

Kaiser
Panorama

Eine hervpliche
Rordland Reiſe

J O O F28 10 S L E G

Eduard Bder
Halle a S

Spiegelstrasse 12

BeleuchtungsKörpoer
für Gas Spiritus und

Petrolenm
De Neues Auerlicht

Grätzinlicht
sowie siumtl Ersatzteile

Gaskocher Gasbrat und
Backöfen

bewüährtester Sgsteme
Gasheizöfen

Petroleumheizöfen

S Gasplätton
Bade Einrichtungen

Sitz und Fusswan nen
Zimmerklosetts Bidets

Jeden Mittwoch
Scohlachteſest
bei Oskar Holler

Steinweg 22
Telephon 2179

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger TurmeII Alte KeitbahnIXI MoritzzwingerIV Salzgrafenſtr 2 Leſehale
v Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr anEs wird verabreicht

Kaffee
i

öFleiſchbruhe u 5 Pfa
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg h

Marken zu 5 Pfg welchebeſonders zu Geſchenken an Boe
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmeg
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr
und Herrn Möbius Ritterſtr

und Reinhold Koch Alte Promenade 14 zu haben
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